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I. — Fase. 2. Avril 1900.

Etudes
Géographiques

Die geographische Lage Mekkas und die Strasse

von Gidde nach Mekka.

I. Die geographische Lage Mekkas.

Mekka 1 ist nicht nur die religiöse und commercielle Hauptstadt
der arabischen Halbinsel, sondern auch deren geographischer Mittelpunkt,

insofern fast alle Itinerarien alterund neuer Zeit sich auf diesen
Ort als ihren Anfangs — oder Endpunkt beziehen. Die geographischen*
Coordinaten der heiligen Stadt sind daher für die Landeskunde von
Arabien von besonderer Wichtigkeit und sollen im Folgenden
discutici! und so genau wie möglich festgestellt werden.

In den besten der neuern Karten werden folgende Werte dafür
gegeben :

Kiepert, Die Nilländer und Westarabien 2. Doughty's Karte 3.

Längenunterschied gegen Gidde — 54' 93 km. — iü 2' 108 km.
Breitenunterschied gegen Gidde— 8'= 14 km. — 3' 6 km.
Direkter Abstand der beiden Orte. 94 km. 108 km.

Fügen wir zu den Distancen der letzten Zeile noch 8 % für die

1 Ich bemerke ein für allemal, dass ich die arabischen Konsonanten nach
dem in Deutschland üblichen Systeme transkribiere.

2 Berlin 1893. Revision der arabischen Orthographie von Dr. B. Mobitz.
3 Doughty, Travels in Arabia Deserta. Cambridge, 1888.
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